
BeLr.: Gespräch über die Errichlung einer Tennisanlage vorn 13. Jan.197B

)e- 1. VorsiLzende Ces 3eLi-ieos:porlver-bances von nt9+9 t,.''/. -=-Durg, Her-r Bauer-
n€isier, begrüßt cie in ani iegencer Teilnehmer-I iste au{'r1c-€üi-:---en VertreLer.
Er --u-.te aus, daß ansLelle cer ursprüngl ich geplanLen A.nlage :-.cheberg
ei:e neue Möglichkei: beslehe, cereiLs in diesem.Jahr eine ;riSere Tennis-
ar,age zu erslel len, und zwar gelegen zvrischen Heidenkamps\de'j, l(iLLelkanal
u:-: Süderslraße. lier lräre die =rr ichLung von 20 Tennisp.,läLzz', e;ner
-a le ;riL J Plätzen soyrie entscrechender ,,r-lkleideräu-nne nogl,:-.
l-=" lrscrEe fÜhr'-e eLs., cla3 c ie St-aclt cere iL 'vläi'e, Burgsch==--:r fÜr i ie
S: : -:vere ire ;egenüber ;em je'..,e i icer . re: i:;j3c r :u uoe.:e ^r=' .

r-=rr- )enker führL aus, Caß für :ie geplanle ral le ein.chl . iier'ätrne
r-, -- :.cSl.efl vcn 2 14i I 1 . )i'1 und pr: Flalz mit- ,li1 50.3cc. -- zrr -=linen isi.
a'-,!^r^11,^^i- i- -rr >r..cr rur rg Vot-r Flirt I ichLnast-en ',^räre nög1 ich, Ca hier (ai".e ',Jthnge;end
is--. Auf dem geplanLen Geläncie :Lehen z.ZL. z','tei kleine !ärs:-=n, in den,
r!', --arbe iLer der Hinl^r wohnen. Ferner sLehl auf Cem Gelände e ir- -:1zhaus,
i'.'e,:nes energiemäßig soweit angeschlossen isL, daß es in der ,:ergangszeiL
für- die NuLzung a1s l-fnkleideraur hergerichLeL werden könnte.

Die interessierLen BeLriebsspor*"gemeinschaften sollten einen einqeLragenen
Verein bilden. UnLer diesen Mitgl iedern würden die anfal lencer 3elriebs-
kosLen aufgeLei lL werden.

Zur Tinanzierung führt Herr Neisner an, daß die KosLen sich gelrennL nach
Eigen- und Frendfinanzierung errechnen lassen. Dabei sol lLe eln ZinssaLz
vc- 5.5", angeseLzL werCen. Für die Tilgung einer Fren-df inanzierung sollten
1a bis 12 iahre veranschlagL werden, wobei die Banken unLer Cen heuLigen
Ge;ebenheiten den ZinssaLz nicht über 4 Jahre hinaus zusicherr werden.

terr BauermeisLer führL aus, daß bezüglich der NuLzung des Gr-ndsLückes vor-
aussichtlich mit keinen Pachlkoslen zu rechnen ist, Ca dieses ücer den SporL-
rairrenvertrag abgedeckt wi rd.
Fci gende 'Plalzwünsche wurden von den \,iertreLern der einzelne:, tsSGen geäußerL:

U JL- P I aLzwunsche
Be i ersdorf
Blau-Gelb
Cc1 gate-Palnol ive
Cry-merzbank
Dresdner Bank
Eleciric-Lobsler
Clner & Jahr
r-anburg-Mannhe imer
Fa.-t--urg-Süd
i_7)
[.i^ : - ^^ ^t'c I Lct t<7

f"'c.:il-Oil
l.e:e He inraL

lv i.iLer D iannnten

3 ?läLze, jedoch ohne Halle
t+ Plätze fesL
1/2 - 1 Plar-z auf \{arlel isce
1 ?l at-z
+ ?1äLze auf ''16rtel iste
1,/2 PlaLz in CooperaLion
2 P\äLze fesl, 1 PlaLz auf Wa"-:l iste
2 P1äLze auf V,r'arLel isLe
Vr'arLel i sie
1 ?1aLz auf Warlel isle

?laLz in Ccoperaticn
I ätze fesL
?1ät,ze, unLer VorbehalL dei'- Einanz.-Frage

I äLze Wartel i ste
lätze unler VorbehalL der =i:'anz.-Fraoe

1/2
l,D

i-t
2P
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Der bisher eingeselzte Ausschuß, besLehend aus den Hernen

Derker / Blau-Gelb, Ansorge / tiobi l-Ci Lnrurde
er;änzL durch die Herren

|':'-z<eiL / Winter-DiamanLen unc SocKholL / Neue Heimal sourie -errn Neisner,/
j,e*iscne Bank. _?_
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Der Ausschuß hat d ie Aufgabe übernon-nren, f ür ci ie nächsLe 5 iLzung im
größeren Kreis eine detai I I ierle Aufste) lung zu erarbeiLen, Cie sowohl
die Erslellungs- als ar-rch die Betriebskoslen beinhalteL.

l'lächster Treffpunkl f Ür den ArbeiLsausschuß

DiensLag, 31, Jan. 1978
1 6.00 Uhr

auf dem geplanLen GeIände in der WendensLraße

(G. l-lotst)

SporLwa rt

I
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BeL r i ebssporLverband
von 1 949 e. V. Hamburg 14.4.1978

Betr. : ErrichLunq einer Tennisanlaqe

Am 12.4,1978 fand in den Räumen der Dresdner Bank ein weiLeres
Gespräch über die Errichtung einer Tennisanlage für den Betriebs-
sportverband sLatt.
Zunächst berichLete Herr Bauermeister über die letzLe Sitzung
des Arbe i Lsausschusses, wel che das ziel hatte, den b i sher i gen
Entwurf der Neuen He imat, wonach pro Pl atze i nhe i t mi t DM 98.000. --
zu rechnen war, mögl ichst auf einen Betrag von DM 60.000.--
bis DM 65.000.-- zu reduzieren. Die Neue Heimal war gebeLen
worden , fÜr d i ese Größenordnung e i nen neuen EnLwurf auszuarbe i ten .

Herr Bauerme i ster ber ichLeLe we i Ler über das I etzte Gespräch mi t
dem sportamtsleiter Herr Drumm. Danech wäre die stadt nur be-
reiL, einen Vertrag miL dem bereiLs bewährLen Verband und nicht
- wie gep'l ant - mit einem neu zu gründenden gemeinnützigen Ver-
ein zu schl ießen. SomiL müßLe der BSV Träger dieser Tennisanlage
werden. Die Vereine müßten also Verträge mit, dem BSV absch'l ießen,
in welchen sie sich bereit erklären, die Erstel lungskostenrbzw.
d i e späLeren BeLr i ebskosLen, an den Verband zu zahl en. Unabhäng i g
von diesem VerLrag würde der Verband dafür die NuLzungsrechte
an den enLsprechenden PIätzen jeweils den BSGen übertragen.
Der Vorstand des Verbandes haL dieser Lösung noch nicht zugestimmt.
Dieses könnLe frühestens auf der VorsIandssitzung am 25.4.1978
erfolgen.
Herr Mül ler-Kirsch trägt danach den neuen Entwurf vor. Danach ist
die Erslellung von 22 PIäLzen mög1ich. Nach dem Gespräch miL dem
BauamLsleiLer des Bezi rksamLes Mitte, Herrn Brenzke, ist ein
öffentl icher Weg noLwendig. Ferner müßte die Zahl der geplanten
Parkplälze erhöhr werden. Die Grünanlagen und den öffentl ichen
Weg ersLellL das Bezirksamt.
Anschl ießend trägL Herr Hartwig von der Neuen Heimat die neueste
Kostenschätzung vor, die mit einem Betrag von DM 69.000.-- pro
Platzeinheit abschl ießL, bei dem jetzt bei der Entscheidung der
I nLe ressenLen auszugehen i st .

Sofern die SLadL das Grundstück baureif zur Verfügung sLe'l lL,
würde sich der Betrag auf DM 66.500.-- reduzieren, fa1 1s auf
die FluLl ichtanlage verzichtet wirdr Uff weitere DM 1.500 pro PlaLz.
Die genannten BeLräge würde die Neue HeimaL als Höchstpreise
garant i eren und be i UnLerschre i tung entsprechend abrechnen. Nach
Aussage von Herrn Hartwig müßte, wenn die Ausschreibungen deLailliert
erfolgen, ein solches durchaus mögl ich sein.
Herr Denker berichteL über ein Gespräch mit Herrn Drumm, wonach
es nichL auszuschließen ist, daß sich die Stadt - al lerdings ersL
1979 - mit einem Zuschuß an der Anlage beteil igt.
Bezügl ich des Baubeginns I iegL die Aussage von Herrn Goos, Bez.-
AmL MiLLe, vor, wonach Ende September/Anfang Oktober die leLzten
auf dem Gelände Wohnenden ausgezogen sind.
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Bei den nachfolgend aufgeführLen
handen, eine verbindl iche Zusage
macht werden:

Se ite 2

BSGen ist Interesse vor-
konnte jedoch noch nicht ge-

Fol gende Bet r i ebssportgeme i nschaften haben verb i nd I i ches
I nte resse, P I äLze auf de r neuen An I ag e zu be I egen :

Blau-Gelb
Neue He imat
Dresdner Bank
O I ympus
Gruner & Jahr
Mobi'l-Oil

1 äLze4P
2tl
4n
2tl
2tl
4rr

2

1

2

2

2

NDR
Landeszent ra I bank
OL Lo-Ve rsand
Winter-Diamanten
ElektrileLobsLer

vo rgesehen .

D i ensLag,

auf der

der 9.5.1978
um 17.00 Uhr
GeschäfLssLel 1 e,

P'l ät ze
il

ll

tt

,t

Bei der SporLgemeinschaft Elektrik-Lobster fä'l It diese Ent-
scheidung im Zusammenhang miL der Frage des geplanten Hallen-
baues. Die Sportgemeinschaft Maizena isL nicht mehr interessiert.
Z.ZL. I iegen also Zusagen für 1B Plätze var, und es sind
weitere 9 InteressenLen für die restl ichen 4 Pläize da.Für
die Vergabe der restl ichen PIäLze enLscheidet, das Zugr iffs-
ve rfah ren .

Es war zwar beabsichtigt, die Hal le nicht im ersten Bauabschnitt
zu erstellen, die Firma Elektrik-Lobster wäre iedoch bereiL,
d i eses Projekt zu übernehmen. E i n enLsprechendes Gespräch mi L
Herrn Hel Imeier von Fi rma Elektri k-LobsLer sol'l am FreiLag,
den 14.4.1978 um 16.00 Uhr auf der Geschäft.ssLelle des BSV
staLLf i nden.
Als Termin für die nächste Sitzung des ArbeiLsauschusses ist
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